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1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 
den Grossen Rat. 

2. Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat, den Anzug Kerstin 
Wenk und Konsorten stehen zu lassen.  

 
Begründung 

Im Bericht zur Prostitution in Basel-Stadt wird die aktuelle Situation dargelegt 
und über die Entwicklungen in den Jahren 2019 und 2020 berichtet. Grund-
sätzlich ist Sexarbeit legal, jedoch darf sie nicht zur illegalen Zweckentfrem-
dung von Wohnraum führen. Das Zur Verfügung stellen von staatlichen 
Räumen für die Prostitution lehnt der Regierungsrat ab. Dies würde die Ge-
fahr bergen, dass der Staat sich vom Rotlichtgewerbe nicht mehr glaubwür-
dig abgrenzen kann. Der Regierungsrat will aber prüfen, ob selbstbestimmte 
Sexarbeit, unter Berücksichtigung ausländerrechtlicher Einschränkungen, 
gestärkt werden kann, indem Hürden für die Bewilligung von Kleinsalons ab-
gebaut werden. 
 

                                                                                            
 


